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See the notice on TED website

668385-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Abholdienst für Wäsche – Textile Vollversorgung medbo
OJ S 214/2024 04/11/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: medbo - KU
E-Mail: simone.dietz@medbo.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Textile Vollversorgung medbo
Beschreibung: Im Rahmen dieses Vergabeverfahrens werden die Leistungen einer textilen 
Vollversorgung des Auftraggebers, der Medizinischen Einrichtungen des Bezirks Oberpfalz 
(medbo), ausgeschrieben. Der Auftrag umfasst die bedarfsgerechte textile Vollversorgung mit 
- Mietstationswäsche sowie Mietbereichs- und Mietberufsbekleidung, - einem 
Kleidermanagementsystem zur transparenten Ausgabe/Entnahme und Rückgabe, - 
Wischtextilien, Maschinenputztücher und Sauberlaufmatten im Mietservice, - Gardinenservice 
inklusive Dekoration, sowie - die Aufbereitung und den Transport von Bewohnerwäsche und 
geringer Mengen auftraggebereigener Wäsche und sonstigen Textilien der in den 
Vergabeunterlagen aufgeführten Standorte nach näherer Maßgabe dieser 
Leistungsbeschreibung.
Kennung des Verfahrens: 69d50efa-91d2-41e4-9dda-48644540b26b
Interne Kennung: BM-2024-01
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 98311000 Abholdienst für Wäsche

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Universitätsstraße 84  
Stadt: Regensburg
Postleitzahl: 93053
Land, Gliederung (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: obligatorisch

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/668385-2024
mailto:simone.dietz@medbo.de
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2.1.6.  Ausschlussgründe
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Textile Vollversorgung medbo
Beschreibung: Das Vergabeverfahren beinhaltet für den Standort Regensburg die dezentral 
angelieferte Textile Vollversorgung inkl. einer umfassenden textilen Versorgungsassistenz 
(siehe Ziffer 3.9 der Leistungsbeschreibung) mit qualitativ hochwertigen Textilien sowie am 
Standort Parsberg die zentral angelieferte, vorkommissionierte Textilversorgung (siehe 
entsprechende Leistungsbeschreibung) mit qualitativ hochwertigen Textilien. Darüber hinaus 
ist die Konzeption über Gestellung und Betrieb von einem zentralem Kiosksystem und einem 
dezentralem UHF-RFID-Kleiderentnahme- und Rückgabesystem in am Klinikstandort des 
Auftraggebers anzubieten. Die Dienstleistung umfasst die Gestellung der in den Anlagen 
„Anforderungen an das Stationswäschesortiment und „Anforderungen an das Berufs- und 
Bereichskleidungssortiment“ aufgelisteten Textilien durch den Auftragnehmer, deren 
Wiederaufbereitung, die Ersatzbeschaffung, die Reparatur sowie die textile Logistik und 
Service- und Controlling Leistungen. Auch Organisationsleistungen und der Betrieb des 
Berufskleiderausgabesystems durch den Einsatz RFID-basierter Erfassungs- und 
Ausgabesysteme sind wesentliche Bestandteile der textilen Vollversorgung. Die Dienstleistung 
umfasst demnach die bedarfsgerechte Versorgung mit auftragnehmereigener Stationswäsche 
und Berufsbekleidung sowie in geringem Umfang auch die Aufbereitung und den Transport 
von auftraggebereigenen Textilien der Standorte Regensburg und Parsberg.
Interne Kennung: BM-2024-01

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 98312000 Textilreinigung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 98311000 Abholdienst für Wäsche, 98310000 Dienstleistungen 
von Wäschereien und chemischen Reinigungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: 2x 12 Monate

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Universitätsstraße 84  
Stadt: Regensburg
Postleitzahl: 93053
Land, Gliederung (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/06/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/05/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze 
Beschreibung der Eignungskriterien
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter hat eine Zertifizierung nach DIN EN ISO 
9000 ff. (oder gleichwertig) nachzuweisen. Dies gilt im Falle der Teilnahme als 
Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft. Nachzuweisen ist eine gültige 
Zertifizierung zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist. Weiterhin ist vom Bieter mit dem 
Angebot ein Zertifikat über die Einhaltungen der Anforderungen gemäß Anlage zu den Ziffern 
4.4.3 und 6.4 der Richtlinie für Krankenhaushygiene und Infektionsprävention des Robert-
Koch-Instituts Berlin (bspw. ein RAL-Hygienezeugnis RAL-GZ 992/2 oder eine Zertifizierung 
nach Hygienemodul des Deutschen Textilreinigungsverbandes zum Hygienemanagement 
„Kontrollsystem Biokontamination von Textilien nach DIN EN 14065“) vorzulegen. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft. 
Nachzuweisen ist ein gültiges Zertifikat zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist. Ebenfalls 
ist mit dem Angebot ein Zertifikat als Nachweis für die Erfüllung der Anforderungen an die 
Aufbereitung von Wäsche aus Lebensmittelbetrieben gemäß DIN EN 14065 (bspw. ein RAL-
Hygienezeugnis RAL-GZ 992/3 oder eine Zertifizierung nach Hygienemodul des Deutschen 
Textilreinigungsverbandes zum Hygienemanagement „Kontrollsystem Biokontamination von 
Textilien nach DIN EN 14065“) vorzulegen. Dies gilt im Falle der Teilnahme als Bewerber- / 
Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bewerber- / Bietergemeinschaft. Nachzuweisen ist 
ein gültiges Zertifikat zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist. Ebenfalls ist mit dem 
Teilnahmeantrag ein Zertifikat als Nachweis für die Durchführung der sachgemäßen 
Wäschepflege (Waschen / Chemisch-Reinigung / Trocknen) der Bewohner-/Privatwäsche 
entsprechend RAL GZ 992/4 oder gleichwertigem Qualitätsstandard vorzulegen. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft. 
Nachzuweisen ist ein gültiges Zertifikat zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist. Der 
Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag Nachweise über die Beschäftigung eines / einer 
geprüften Hygienebeauftragten zu erbringen. Der Bieter muss mit dem Angebot mindestens 
drei Referenzen mit vergleichbaren Leistungen zu der mit diesem Auftrag ausgeschriebenen 
Leistung nachweisen. Dabei gelten hinsichtlich der Referenzaufträge folgende 
Mindestanforderungen: - mindestens ein Referenzauftrag für ein Krankenhaus bzw. ein 
Klinikum mit mindestens 600 Betten und 1200 Mitarbeitern, für das die Textilvollversorgung 
durchgeführt wurde / wird und - mindestens ein Referenzauftrag für ein Krankenhaus bzw. ein 
Klinikum mit mindestens 400 Betten und 800 Mitarbeitern, für das die Textilvollversorgung 
durchgeführt wurde / wird. Hinsichtlich des dritten Referenzauftrags bestehen keine 
Mindestanforderungen. Es sind somit vom Bieter jeweils mindestens drei Referenzaufträge 
aus den letzten drei Jahren vorzuweisen. Das Ausführungsende des jeweiligen 
Referenzauftrags darf bei Ablauf der Angebotsfrist nicht länger als 24 Monate zurückliegen. 
Die Bieter haben Vereinbarungen mit zwei für Krankenhauswäsche zugelassenen 
Wäschereien (Kooperationsbetriebe), die sich verpflichten im Fall der Beauftragung des 
Bieters, bei Betriebsausfall des Auftragnehmers die Wäscheversorgung des Auftraggebers 
gemäß den Vertragsunterlagen zu übernehmen oder eine Eigenerklärung des Bieters darüber, 
dass bei einem Betriebsausfall zwei weitere eigene Betriebsstätten zur Übernahme der 
Wäscheversorgung zur Verfügung stehen, beizufügen. Der Bestätigung bzw. der Erklärung ist 
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jeweils ein Zertifikat des Kooperationspartners über die Einhaltungen der Anforderungen 
gemäß Anlage zu den Ziffern 4.4.3 und 6.4 der „Richtlinie für Krankenhaushygiene und 
Infektionsprävention“ des Robert-Koch-Instituts Berlin sowie jeweils ein Zertifikat als Nachweis 
für die Erfüllung der Anforderungen an die Aufbereitung von Wäsche aus 
Lebensmittelbetrieben gemäß DIN EN 140065 beizulegen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze 
Beschreibung der Eignungskriterien
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag das 
Bestehen einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung mit mindestens folgenden 
Deckungssummen je Versicherungsfall nachzuweisen: - Personenschäden - EUR 
5.000.000,00 - Sachschäden - EUR 5.000.000,00 - Vermögensschäden - EUR 500.000,00 - 
Bearbeitungsschäden - EUR 200.000,00 - Schlüsselverlust - EUR 50.000,00 Die fünf 
Versicherungsarten müssen ausdrücklich benannt sein und die Mindestbeträge müssen aus 
dem Nachweis hervorgehen; eine 2-fache Maximierung je Versicherungsjahr ist ausreichend. 
Grundsätzlich reicht die Vorlage der Versicherungspolice (Kopie) oder eine Bestätigung des 
Versicherers mit den obigen Angaben aus.

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Bieter haben mit dem Angebot nachzuweisen, dass 
sie für die Ausführung des Auftrags grundsätzlich geeignet (leistungsfähig und fachkundig) 
sind und dass bei ihnen keine Ausschlussgründe vorliegen. Ein Bieter ist dann geeignet, wenn 
er mit seinem Angebot die Prognose dafür ermöglicht, dass er die ausgeschriebenen 
Leistungen künftig in jeder Hinsicht ordnungsgemäß erbringt. Der Auftraggeber prüft die 
Eignung der Bewerber gemäß §§ 122 GWB, 42 ff. VgV anhand folgender Kriterien: Der Bieter 
hat einen aktuellen (nicht älter als 6 Monate) Berufs- oder Handelsregisterauszug bzw. eine 
entsprechende Bescheinigung über die Eintragung im Berufs- oder Handelsregister nach 
Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, der Gemeinschaft oder des Vertragsstaates des 
EWR Abkommens, in dem das Unternehmen ansässig ist, mit dem Angebot vorzulegen. Dies 
gilt im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft. 
Der Bieter hat mit dem Angebot eine Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugeben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als 
Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft. Der Bieter hat mit dem Angebot 
eine zusätzliche Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen im Hinblick auf 
die Russlandsanktionen der EU abzugeben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als 
Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft. Der Bieter hat mit dem Angebot 
eine zusätzliche Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 22 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) abzugeben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als 
Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft. Der Bieter hat mit dem Angebot 
eine zusätzliche Eigenerklärung zum Masernschutz abzugeben. Dies gilt im Falle der 
Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft. Der Bieter hat mit 
dem Angebot zusätzlich eine Schutzerklärung darüber abzugeben, dass er die Technologie 
von L. Ron Hubbard während der gesamten Vertragsdauern nicht anwendet, lehrt oder in 
sonstiger Weise verbreitet. Dies gilt im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle 
Mitglieder der Bietergemeinschaft.
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Angebotsgesamtpreis gemäß Anlage „Preisblatt“ Für die Wertung im Kriterium 
„Preis“ ist der Wert ausschlaggebend, der in der Anlage „Preisblatt“ in der Zeile 
„Angebotsgesamtpreis“ angegeben ist. Der Bieter mit dem niedrigsten Gesamtpreis (A) erhält 
die volle Punktzahl (100 Punkte). Ein (tatsächliches oder fiktives) Angebot mit dem 2-fachen 
des niedrigsten Gesamtpreises oder darüber erhält 0 Punkte.
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Versorgungsübernahmekonzept Konzepte zur Versorgungsübernahme In 
diesem Kriterium bewertet der Auftraggeber die Versorgungsübernahme. 
Bewertungsgrundlage sind die Angaben, die der Bieter jeweils im Bieterkonzept zur 
Versorgungsübernahme, d.h. für die initialen, vorbereitenden Maßnahmen bis zum 
Leistungsbeginn gemacht hat. Ziel ist eine reibungslose Umstellung der Textilversorgung beim 
Auftraggeber, bei der die Patientenversorgung nicht beeinträchtigt wird und die 
patientennahen Mitarbeiter des Auftraggebers nur geringstmöglich in ihren Arbeitsabläufen 
gestört werden. Negativ auf die Bewertung wirkt sich aus, wenn die Maßnahmen und Fristen 
im Konzept nicht plausibel erscheinen, Schnittstellen und Mitwirkungspflichten des 
Auftraggebers nicht benannt werden. Positiv auf die Bewertung wirken sich personelle, 
organisatorische und technische Maßnahmen aus, mit denen der Bieter den Leistungsbeginn 
vorbereitet und zu absolvierende Meilensteine mit Fristen definiert. Insbesondere ein (nach 
Maßgabe der Konzeptdarstellung) im Rahmen der Leistungserbringung zu erwartender hoher 
Grad an Unterstützungsleistungen für den Auftraggeber bei möglichst geringem 
Mitwirkungsaufwand für den Auftraggeber sowie ein hoher Detailgrad werden im Rahmen der 
Konzeptwertung positiv berücksichtigt.
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Kundendienst Konzepte zum Kundendienst In diesem Kriterium bewertet der 
Auftraggeber den Kundendienst und damit die kontinuierliche, begleitende Unterstützung im 
Leistungszeitraum. Bewertungsgrundlage sind die Angaben, die der Bieter im Bieterkonzept 
für die regelmäßigen und wiederkehrenden Maßnahmen, gemacht hat. Ziel ist eine geordnete, 
verlässliche Dienstleistungsaufnahme sowie eine gleichbleibend zuverlässige Dienstleistung 
sowohl in regulären als auch in besonderen Versorgungssituationen. Negativ auf die 
Bewertung wirkt es sich aus, wenn die Darlegungen im jeweiligen Konzept in alltäglichen 
Versorgungssituationen qualitätssichernde Maßnahmen vermissen lassen und erkennbar ist, 
dass auf ungeplante Anforderungen nicht oder nur mit hohem Zeitverzug reagiert werden 
kann. Positiv auf die Bewertung wirken sich personelle, organisatorische und technische 
Maßnahmen aus, mit denen der Bieter die Dienstleistung zuverlässig unterstützt. 
Insbesondere ein (nach Maßgabe der Konzeptdarstellung) im Rahmen der 
Leistungserbringung zu erwartender hoher Grad an Unterstützungsleistungen für den 
Auftraggeber bei möglichst geringem Mitwirkungsaufwand für den Auftraggeber sowie ein 
hoher Detailgrad werden im Rahmen der Konzeptwertung positiv berücksichtigt.
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Versorgungssicherheit In diesem Kriterium bewertet der Auftraggeber, 
inwieweit der Bieter seine Organisation auf mögliche Störungs- und Havarieszenarien 
vorbereitet hat. Bewertungsgrundlage sind die Angaben aus dem Bieterkonzept zur 
Versorgungssicherheit. Ziel ist eine möglichst stabile Versorgungssicherheit. Störungen der 
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Betriebsbereitschaft sollen so gering wie möglich gehalten und bei Ihrem Eintritt so schnell wie 
möglich beseitigt werden. Negativ auf die Bewertung wirkt es sich insbesondere aus, wenn 
Maßnahmen für Störungsszenarien fehlen oder nicht plausibel sind. Positiv auf die Bewertung 
wirken sich unter anderem Maßnahmen aus, mit denen der Bieter auch beim Auftreten 
unvorhergesehener Schwierigkeiten die Versorgungssicherheit auf stabilem Niveau 
aufrechterhalten kann. Der Auftraggeber beurteilt anhand des Bieterkonzepts, wie 
wahrscheinlich es ist, dass im Falle von Störungen im Betriebsablauf oder im Falle eines 
Betriebsausfalls die Versorgungssicherheit möglichst schnell wiederhergestellt wird. 
Insbesondere ein (nach Maßgabe der Konzeptdarstellung) im Rahmen der 
Leistungserbringung zu erwartender hoher Grad an Ausfallsicherheit und –prävention sowie 
ein hohes Maß an Qualitätssicherung wird im Rahmen der Konzeptwertung positiv 
berücksichtigt.
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Nachhaltigkeit In diesem Kriterium bewertet der Auftraggeber, inwieweit der 
Bieter seine Organisation auf eine sozial und ökologisch nachhaltige Leistungserbringung 
vorbereitet hat. Bewertungsgrundlage sind die Angaben aus dem Bieterkonzept zur 
Nachhaltigkeit. Ziel ist eine Partnerschaft mit einem Unternehmen, das die relevanten 
Risikofelder im eigenen Geschäftsbereich und bei seinen unmittelbaren Zulieferern kennt und 
beobachtet. Dabei ist entscheidend, ob die Bieter die Besonderheiten ihres Geschäftsmodells 
überblicken. Negativ auf die Bewertung wirkt es sich insbesondere aus, wenn grundlegende 
Informationen zur Lieferkette und relevante Prozesse des Unternehmens fehlen oder nicht 
plausibel sind. Positiv auf die Bewertung wirkt sich unter anderem, wenn Bieter bei der 
Lieferantenauswahl auf unabhängige oder staatliche Siegel für nachhaltige Textilien setzen 
oder durch eigene Berichte Auskunft über Maßnahmen geben. Insbesondere eine (nach 
Maßgabe der Konzeptdarstellung) schlüssige Darlegung einer sozial und ökologisch 
nachhaltigen Leistungserbringung wird im Rahmen der Konzeptwertung positiv berücksichtigt.
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Bemusterung Die Bewertung der Bemusterung der Musterartikel des 
Auftraggebers wird durch eine Fachgruppe des Auftraggebers unter einheitlichen 
Bedingungen und unter Ansetzung einheitlicher Bewertungsmaßstäbe für sämtliche Angebote 
durchgeführt. Die Fachgruppe bewertet die eingesandten Muster nach den in der Anlage 
„Bewertungsmatrix Bemusterung“ aufgeführten Unterkriterien. Der Auftraggeber vergibt auf 
Grundlage dieser Unterkriterien sodann für das Kriterium „Bemusterung“ Bewertungspunkte 
gemäß der Darstellung zum Wertungskriterium „Bemusterung“ in der Bewertungsmatrix 
(Anlage „Methodik der Angebotsauswertung“).

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 28/11/2024 14:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av20f478-eu
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: aumass
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av20f478-eu

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av20f478-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av20f478-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av20f478-eu
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Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av20f478-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 06/12/2024 13:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 92 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Ist teilweise ausgeschlossen
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 09/12/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung Mittelfranken
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung Mittelfranken
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: medbo - 
KU
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: medbo - KU
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung Mittelfranken
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: medbo - KU
Organisation, die Angebote bearbeitet: medbo - KU
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: medbo - KU
Registrierungsnummer: DE289669264
Postanschrift: Universitätsstraße 84
Stadt: Regensburg
Postleitzahl: 93053

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av20f478-eu
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Land, Gliederung (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Land: Deutschland
E-Mail: simone.dietz@medbo.de
Telefon: 0941 941 1781
Profil des Erwerbers: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av20f478-eu
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung Mittelfranken
Registrierungsnummer: DE 811 335 517
Postanschrift: Promenade 27 (Schloss)
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981 531233
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 01fde706-b408-4f3c-8ad0-ff8753d6ce04  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 31/10/2024 07:21:44 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 668385-2024
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ABl. S – Nummer der Ausgabe: 214/2024
Datum der Veröffentlichung: 04/11/2024
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